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Wichtige Adressen 
Co-Präsidium der Kirchenvorsteherschaft 
Daniel Lämmler, 081 740 59 86 
daniel.laemmler@bluewin.ch

Ingrid Hayenga, 081 756 32 65 
ingrid.hayenga@rsnweb.ch

Pfarrämter:  
Pfarrer Lars Altenhölscher, 081 756 66 42 
lars.altenhoelscher@evangkirchebuchs.ch

Pfarrer Marcel Wildi, 081 756 46 00 
marcel.wildi@evangkirchebuchs.ch

Pfarrer Patrick Siegfried, 081 756 22 43 
patrick.siegfried@evangkirchebuchs.ch

Diakone: 
Jürg Birchmeier, 081 756 22 92 
juerg.birchmeier@evangkirchebuchs.ch

Hanspeter Schwendener, 081 756 22 66 
hanspeter.schwendener@evangkirchebuchs.ch 

Mitarbeiterin Ressort Kinder und Jugend: 
Birgit Schneider Brzovic, 081 756 07 23 
birgit.schneider@evangkirchebuchs.ch

sekretariat:  
Andrea Wohlgemuth, Churerstrasse 3, 081 756 22 93 
info@evangkirchebuchs.ch 
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 8 bis 11.30 Uhr

Mesmer: 
Balz Hochuli, 079 639 83 93 
balz.hochuli@evangkirchebuchs.ch

www.evangkirchebuchs.ch 
sonntag, 3. Mai

10 Uhr
Buchs

Gottesdienst mit Taufe
Pfarrer Lars Altenhölscher 
Achtung: Kein Kirchenbus wegen 
Slow-up

18.30 Uhr
Buchs

Go2be-Gottesdienst

sonntag, 10. Mai

10 Uhr
Buchs

Gottesdienst 
Pfarrer Patrick Siegfried

19 Uhr
Räfis

Abendgottesdienst 
Pfarrer Patrick Siegfried

Donnerstag, 14. Mai, Auffahrt

10 Uhr 
Buchs

Gottesdienst mit Taufe
Pfarrer Marcel Wildi 

sonntag, 17. Mai

10 Uhr
Buchs

Gottesdienst 
Diakon Hanspeter Schwendener

sonntag, 24. Mai, Pfingsten

10 Uhr
Buchs

Gottesdienst mit Abedmahl
Pfarrer Lars Altenhölscher  

sonntag, 31. Mai

10 Uhr
Buchs

Konfirmationsgottesdienst 
Diakon Hanspeter Schwendener, 
Diakon Jürg Birchmeier 
Pfarrer Patrick Siegfried

Gottesdienste im haus Wieden

Freitag,
1. Mai

9.30 uhr Gottesdienst
Pfarrer Marcel Wildi

Freitag,
5. Juni

9.30 uhr Gottesdienst
Pfarrer Lars Altenhölscher

KiRchGeMeinDeveRsAMMlunG 2015 
Mit WAhlen
An der Kirchgemeindeversammlung vom
Sonntag, 29. März, waren 80 Kirchbürgerinnen 
und Kirchbürger anwesend, was 2,6 Prozent 
der 3106 Stimmberechtigten entspricht. 
Auf der Traktandenliste stand die Wahl eines 
neuen Präsidenten. Daniel Lämmler, der seit 
dem Rücktritt von Ruth Graf das Co-Präsidium 
mit Ingrid Hayenga teilt, stellte sich zur Wahl 
und wurde mit einer Gegenstimme zum neuen 
Präsidenten gewählt. 
Ingrid Hayenga, Verantwortliche für Religions-
unterricht, und Franziska Pfenniger, Kassierin, 
treten aus der Kirchenvorsteherschaft zurück. 
Franziska Pfenniger wird als teilzeitangestellte 
Kassierin weiterhin für die Kirchgemeinde tätig 
sein.
Die Jahresrechnung wurde mit  einem erfreuli-
chen Ertragsüberschuss von Fr. 125‘234.35
abgeschlossen. Dieser resultierte aus höheren 
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Gottesdienste

Steuereinnahmen, tieferen Liegenschaftskosten 
und einer Entnahme aus dem Baufonds.
Ausserdem fielen die Kosten für die Kirch-
turmsanierung vom letzten Jahr rund
100‘000 Franken günstiger aus als geplant. 
Für die Anschaffung einer elektronischen Orgel 
in diesem Jahr wird eine Entnahme von 40‘000 
Franken aus dem Orgelfonds budgetiert. Die 
Kosten für anstehende Renovationsarbeiten an 
der bestehenden Orgel, nur um sie spielbar zu 
erhalten, wären viel zu hoch. Die bestehende 
Orgel wird als Kulturgut beibehalten. 

Einstimmig genehmigt 
Alle Berichte und Anträge der Geschäftsprü-
fungskommission, das heisst, die Jahresrech-
nung 2014, die Zuweisung des Ertragsüber-
schusses zum Eigenkapital, das Budget 2015 
sowie die Beibehaltung des Gesamtsteuerfus-
ses von 25 Prozent, wurden einstimmig
genehmigt.

Personelle Veränderungen
Im letzten Jahr fanden personelle Veränderun-
gen statt: So ist Pfarrer Patrick Siegfried von 
der evangelisch-methodistischen Kirche
Sevelen zu uns gekommen und kann nach Ab-
lauf von zwei Jahren im August 2016 zur or-
dentlichen Pfarrwahl vorgeschlagen werden.
Er ist zu 50 Prozent als Pfarrer und zu 30 Pro-
zent als Diakon in der Kirchgemeinde tätig.
Einige freie Stellenprozente werden mit Zivil-
dienstleistenden und Praktikanten besetzt. In 
der Kirchenvorsteherschaft gab es im letzten 
Jahr die drei Rücktritte von Ruth Graf als Präsi-
dentin, Barbara Hofmänner als Aktuarin und 
Nevin Vorburger als Kollektenkassierin. Neu 
dazu kamen Marlene Bonderer, die das Aktua-
riat übernommen hat, und Emil Heeb, verant-
wortlich für das Ressort Freiwilligenarbeit.
    Andrea Wohlgemuth

Ideenabend Familienkirche
Als Familienkirche unterwegs sein: Wer hat 
welche Ideen? Wo sind Bedürfnisse, Ressour-
cen und Wünsche? Als «Spurgruppe Familien-
kirche» laden Lars Altenhölscher, Birgit Schnei-
der, Patrick Siegfried und Simeon Chlubna ein 
zu einem Ideenabend am 6. Mai von 20 bis
22 Uhr. Menschen aus allen Generationen sind 
willkommen, um sich einzubringen, auszutau-
schen, Kontakte zu knüpfen und gemeinsam 
«abzuheben». Infoflyer liegen auf oder sind
unter www.evangkirchebuchs.ch zu finden. 
         Pfr. Lars Altenhölscher
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Konfirmation 2015 
Am 31. Mai findet in der Kirche die Konfirmation 
statt. Sie sind herzlich dazu eingeladen mit den 
Konfirmanden diesen besonderen Gottesdienst 
zu feiern.

Klassen von Diakon Hanspeter Schwendener
Bänziger Claudio, Lerchenweg 4
Beck Kai, Rietlistrasse 7 
Birchmeier Jana, Wingerthalde 4 
Carangelo Lucca, Bofelweg 7 
Hanselmann Jennifer, Volksgartenstrasse 10 
Jost Laura, Florastrasse 1
Meier Annikka, Erlengrund 5 
Meier Vanessa, Churerstrasse 82 
Méndez Dominic, Rietlistrasse 19 
Riesen Amanda, Distelweg 4 
Rohrer Adrian, Feldeggstrasse 14 
Rohrer Pascal, Moosweg 12 A
Schenk Michelle, Erlengrund 7 
Schwendener Selina, Heimstrasse 1
Senn Adrian, Hof Ceres, Haag
Sereinig Kim, Kreuzgasse 18
Sprecher Noah, Wäseliweg 16 
Zanotta Cindy, Dossenstrasse 13.

Klasse von Diakon Jürg Birchmeier
Braun Céline, Steinweg 3
Camathias Gianna, Feldstrasse 4
Kammerer Livia, Schönfeldstrasse 15
Keller Benjamin, Schulhausstrasse 26
Ormond Callum, Kanalweg 36
Spitz Michelle, Merkurweg 5
Stricker Daniela, Churerstrasse 41
Suter Maurice, Churerstrasse 57.

Frauenwochenende im Tessin
«Mini Farb und dini» lautet das Thema beim 
Frauenwochenende im Tessin direkt am Ufer 
des Lago Maggiore. Von Freitag, 18., bis Sonntag, 
20. September, gestalten und verbringen Frauen 
jeden Alters eine schöne Aus-Zeit im Hotel Casa 
Moscia (www.casamoscia.ch).
Info- und Anmeldeflyer liegen auf. Elke Altenhöl-
scher, Jeanine Buschor, Yvonne Kessler und
Doris Schudel stehen für Rückfragen bereit und 
freuen sich auf viele Anmeldungen bis Ende Mai.
           Elke Altenhölscher

Seniorenferienwoche im September
Die diesjährige Ferienwoche für Senioren findet 
statt vom Sonntag, 20., bis Samstag, 26. Septem-
ber, in Lungern. Das Hotel «St.Josef» ist ein ehe-
maliges altehrwürdiges Kurhotel, rollstuhlgän-
gig, mit einem schönen Park und direktem Blick 
auf den Lungernsee und die umgebende Berg-
landschaft. Mit dabei ist das bewährte Leitungs-
team und zum ersten Mal auch Elke Pereyra,
die neue Mitarbeiterin des Diakonievereins. Das 
Thema lautet «Die Kunst des Älterwerdens».
Flyer mit Anmeldetalon liegen in der Kirche auf 
oder können bei Pfr. Marcel Wildi (081 756 46 00; 
Haldenweg 6, Buchs) bestellt werden. 
   Pfr. Marcel Wildi und Team

Veranstaltungen

FiiRe Mit De chliine
Samstag, 2. Mai, 9.30 Uhr in der Kirche 

MittAGstisch FüR ÄlteRe 
Donnerstag, 7. Mai, 12 Uhr
Kirchgemeindesaal Räfis 

checK in chuRch 
Freitag, 8. Mai, 19 Uhr
Churerstrasse 3 (Eingang Nord)

MAlen AM MontAG
Montag, 18. Mai, 19.30 Uhr, Churerstrasse 3 

bibelstunDe
Mittwoch, 20. Mai, 15.30 Uhr
Taufzimmer der Kirche 

checK in PRoJeKt 
Freitag, 22. Mai, 19 Uhr  
Churerstrasse 3 (Eingang Nord) 

sinGen FüR senioRen  
Dienstag, 26. Mai, 14 Uhr
Kirchgemeindesaal Räfis 

Joy sticK
Mittwoch, 27. Mai, 14 Uhr
Treffpunkt für 4.- bis 6.-Klässler 
in den Jugendräumen des CheckIn
Churerstrasse 3 (Eingang Nord)

KiDs tReFF 
Mittwoch, 27. Mai, 14 Uhr
Kirchgemeindesaal Räfis 
Thema: «Auf den Spuren…»

sinGebet
Donnerstag, 28. Mai, 19 Uhr 
im Unterrichtszimmer der Kirche

Portraits Kirchenvorsteherschaft

Ingrid Hayenga

Seit wann engagierst du dich in der KIVO?
Ingrid Hayenga: Seit 2008.

Was hat dich dazu bewogen, dich für ein
KIVO-Amt zur Verfügung zu stellen?
Seit ich in der Schweiz lebe, habe ich in ver-
schiedenen, aber zeitlich begrenzten Projekten 
in der Kirchgemeinde mitarbeiten können. Im 
KIVO-Amt habe ich die Möglichkeit, längerfristig 
und mit verschiedenen Gruppen Kirche in 
Buchs mitzugestalten und zu zeigen.  

Was ist dein Traum oder deine Idealvorstel-
lung von Kirchgemeinde?
Der Leitspruch der St.Galler Kantonalkirche 
«Nahe bei Gott – nahe bei den Menschen» 
drückt für mich in sehr kompakter Form meine 
Idealvorstellung einer Kirchgemeinde aus. 

Hast du einen Lieblingsvers in der Bibel, 
wenn ja, welcher?
Ich habe einige Lieblingsverse und Texte, die 
mich je nach persönlicher Situation mal mehr, 
mal weniger ansprechen, so zum Beispiel Josua 
1,9: «Sei tapfer und entschlossen! Lass dich 
durch nichts erschrecken und verliere nie den 
Mut; denn ich der Herr, dein Gott, bin bei dir, 
wohin du auch gehst.»

Wo liegen deine Interessen neben dem
kirchlichen Leben?
Nr. 1 ist die Familie: es ist spannend mitzuerle-
ben, wie unsere Kinder sich zu Jugendlichen 
und bald jungen Erwachsenen entwickeln –
aber auch sehr herausfordernd für uns Eltern.
Dann ist das Laufen mein grosses Hobby. Beim 
Training in der Natur kann ich hervorragend 
entspannen und bei verschiedenen Wettkämp-
fen mich selber herausfordern.
Auch lese ich sehr gerne und singe, wenn
zeitlich möglich, bei lokalen Gospelprojekten 
mit. Ebenso ist mein Beruf auch von grossem
Interesse für mich, vor allem durch die
Vielfältigkeit der Aufgaben, die ich dort habe.
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